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Die neue Länderpotenzialanalyse setzt sich aus der Kombination einer 

quantitativen und einer qualitativen Analyse zusammen 

Phase 1

Phase 2

Quantitative, datenbasierte

Betrachtung aller Länder

Vorauswahl anhand 

verschiedener Kriterien wie: 

- Bildungsindex

- NEET-Rate

- Einwohnerzahl*

- Positiver demographischer 

Entwicklung

Ergänzende qualitative

Vorauswahl und vertiefte Analyse

Betrachtung der 

Rahmenbedingungen in den 

Ländern:

- Potenziale in Berufen der BA 

Branchenstrategie

(Digitalisierung, Dekarbonisierung, 

Demographie) 

- Sicherheit und politische 

Lage

- Vorhandensein von 

Partnernetzwerken vor Ort

- Erfahrungswerte lokaler 

Partner
13 Fokusländer  
aufgrund vertiefter Analyse

18 
Länder

31 
Länder

194 
Länder

Phase 1

Phase 2

Insgesamt

*Einwohnerzahl >= 10 Millionen



Final ergeben sich 13 Fokusländer gemäß der neuen Länderpotenzialanalyse für 

die aktive Anwerbung im Ausland mit Projekten und Programmen der BA

MENA-Region:

▪ Ägypten (b)

▪ Jordanien (b)

▪ Marokko (b)

▪ Tunesien (b)

Asien:

▪ Indien (b)

▪ Indonesien (b)

▪ Philippinen (b)

▪ Usbekistan

Lateinamerika:

▪ Brasilien (b)

▪ Mexiko (b)

▪ Kolumbien (b)

▪ Ecuador

Subsahara-Afrika:

▪ Ghana

▪ Neue Fokusländer

▪ (b) = bereits in bisheriger Potenzialanalyse 

als Fokusland identifiziert


